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Keine Gnade 
für die Wade

Mountainbikerin Barbara Pirringer 
aus Waidhofen über Radeln im 

Ybbstal und ihr Bike-Buch. Seiten 8/9

Fotos: Angela Albrecht/Dog & Pony Media (Titelfoto), Dietl-Schuller

Bilanz: 25.000 Gäste
auf Ybbstaler Pisten
Forsteralm und Königsberg: Gut besucht trotz spätem Winterstart Seiten 4/5
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WAIDHOFEN/ 
YBBSTAL

Alle Artikel und 
mehr finden Sie auf

Der bisherige Bezirksstellengeschäfts-
führer des Roten Kreuzes Waidhofen, 
Wolfgang Frühwirth, leitet ab sofort 
die NÖ-Abteilung Einsatzdienst und 
Ausbildung. Ab Herbst wird er Lan-
desrettungskommandant. Seite 6

Rotes Kreuz: Ybbstaler
wird der Kommandant 
der Landesrettung in NÖ

Auf die Gesundheit:
Fit bleiben in Zeiten
von Corona, ab S. 22
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WAIDHOFEN. Tief steht die 
Wintersonne im Februar in St. 
Leonhard am Walde. Zwischen 
den langen Schatten der Bäume: 
Barbara Pirringer, die längst die 
Mountainbike-Saison 2021 ge-
startet hat und mit ihrem Berg-
Radl „Freundchen“ das Ybbstal 
erradelt. 

„Bike-Babsi“, Blog und Buch
„Eigentlich hab ich vor über 
zehn Jahren mit dem Mountain-
biken begonnen, weil ich wegen 
Judo an meiner Kondition arbei-
ten wollte“, lacht Waidhofnerin 
Barbara Pirringer. Mittlerweile 
ist sie MTB-Profi, schreibt einen 

Blog zu MTB-Routen und gibt 
Tipps zur Ausrüstung. „So hat 
eines zum anderen geführt und 
ich hab ein Buch zum Mountain-
biken geschrieben“, freut sich 
„Bike-Babsi“, ihre Erfahrungen 
zwischen Alpengipfeln und Vul-
kanen weitergeben zu können.

Natur, Dreck und Schweiß
„Für mich zählt das Naturerleb-
nis, das ich mir mit jedem Meter 
beim Mountainbiken erarbeite. 
Es sind die Momente, die Tiere, 
die man sieht, die Menschen, die 
man trifft. Durch Mountainbi-
ken kann ich meinen Aktions-
radius erweitern“, schwärmt die 
Waidhofnerin. Dabei kommt es 
ihr auf die zurückgelegten Hö-
henmeter an. „Ich will Natur, 
Schweiß und Dreck“, lacht Bar-
bara Pirringer, die im Vorjahr 
rund 67.000 Höhenmeter erra-
delt hat. Generell werden durch 
Corona die MTB-Fahrer zahlrei-
cher. „Sobald es erste Plusgrade 

hat, sind diese unterwegs. Gäbe 
es mehr ausgewiesene MTB-
Strecken, würden sich die Biker 
besser aufteilen können“, findet 
„Bike-Babsi“, die plädiert, nur 
ausgewiesene Strecken zu fah-
ren. Doch was ist die schönste 
Strecke im Ybbstal? „Im Ybbstal 
muss man etwas improvisieren 

und mehrere Strecken kombi-
nieren. Aber über Windhag und 
Schobersberg zur Höhenrunde 
bietet tolle Ausblicke, 1.600 Hö-
henmeter und genug Stärkungs-
möglichkeiten am Weg“, so 
Barbara Pirringer. Diese Strecke 
beschreibt sie übrigens auch auf 
ihrem Blog www.bike-babsi.at.

Buckel, Berg    und Babsis „Bike“

Sobald es die ersten Plusgrade gibt, sind Mountainbiker wie Barbara Pir-
ringer bei St. Leonhard am Walde unterwegs. Foto: Angela Albrecht/Dog & Pony Media

„Ohne Dreck war man 
nicht wirklich unter-
wegs“, sagt Mountain-
bikerin Barbara Pirrin-
ger aus Waidhofen.

„Abenteuer Mountainbiken“: Barba-
ra Pirringer mit ihrem Buch. Foto: EDS

von eva dietl-schuller

Barbara Pirringers Buch 
„Abenteuer Mountainbiken“ 
wird derzeit in die Buchhand-
lungen geliefert und ist auch on-
line erhältlich. Ein ORF-Beitrag 
dazu für die Sendung Studio 2 
wird im März ausgestrahlt.

ZUR SACHE
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WAIDHOFEN. Um die best-
mögliche Gelenkinnenansicht 
bei Gelenksspiegelungen zu 
garantieren, wurde im Landes-
klinikum Waidhofen ein neu-
er Arthroskopie-Turm in der 
4K-Bildgebung installiert. „4K“ 
steht für eine ultrahochauflö-
sende Bildgebung am neuesten 
Stand der Technik. „Da zukünf-
tig auch Amstettner Orthopä-
den den Arthroskopie-Turm 
im LK Waidhofen nutzen, ist 
dieser noch effizienter im Ein-
satz“, so OP-Leitung Gabriele 
Löbersorg-Floh.

Gerhard Kriener und Gabriele 
Löbersorg-Floh. Foto: LK Waidhofen
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